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Information zum Datenschutz der Landeshauptstadt Magdeburg, Eigenbetrieb Städtischer 
Abfallwirtschaftsbetrieb (Datenschutzerklärung Bewerbungsverfahren) 
 
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten 
daher ausschließlich auf der Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit dieser Datenschutz-
erklärung informieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte im Rahmen der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und der Ihnen nach dem Datenschutz zustehenden Rechte. 

Verantwortlicher: Landeshauptstadt Magdeburg - Die Oberbürgermeisterin – 39090 Magdeburg. 

Eigenbetrieb: Städtischer Abfallwirtschaftsbetrieb Magdeburg 

Sitz: 39104 Magdeburg, Sternstraße 13 

www.magdeburg.de  

E-Mail-Adresse: verwaltung@sab.magdeburg.de 
 
Datenschutzbeauftragter 

Der behördliche Datenschutzbeauftragte ist unter: Landeshauptstadt Magdeburg; Daten-
schutzbeauftragter; 39090 Magdeburg oder per E-Mail unter:  
Datenschutzbeauftragter@stadt.magdeburg.de oder Tel.: +49 391 540-2468 zu erreichen. 
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt für bzw. zur:  
Durchführung des Bewerbungsverfahrens 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt aufgrund der folgenden Rechtsgrundlage:  
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt (Artikel 6 (1) e. DSGVO) 
in Verbindung mit § 26 DSAG LSA;  
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen (Artikel 6 (1) b. DSGVO) 
 
Herkunft der personenbezogenen Daten 

 - Angabe personenbezogener Daten entsprechend Ihrer Bewerbung bzw. im Laufe des 
Bewerbungsverfahren erhaltenen Daten  
 
Kategorien personenbezogener Daten  

Folgende personenbezogenen Daten werden verarbeitet: 
 - Allgemeine Daten wie Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 
 - Angaben zur beruflichen Qualifikation und Schulausbildung 
 - ggf. weitere Daten, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln 
 

Speicherdauer  

Ihre personenbezogenen Daten werden bis zur Beendigung des Bewerbungsverfahrens 
gespeichert. Das Bewerbungsverfahren gilt als beendet, wenn mit dem ausgewählten Be-
werber ein Beschäftigungsverhältnis begründet wird und die Fristen zur Geltendmachung 
von Rechtsansprüchen (bspw. aufgrund einer Klage wegen Benachteiligung im Bewer-
bungsverfahren) verstrichen sind. Die Frist beginnt mit Zugang der Ablehnung der Bewer-
bung. Ihre Daten werden daher 3 Monate nach Versendung des letzten Ablehnungs-
schreibens gespeichert und dann gelöscht. 
 
Ist die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich  
vorgeschrieben oder für einen Vertragsabschluss erforderlich? 

Ohne die Verarbeitung der personenbezogenen Daten kann die Bewerbung nicht bearbei-
tet werden. 
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Empfänger der personenbezogenen Daten 

- in den Bearbeitungsprozess einbezogene Verwaltungsstrukturen innerhalb der 
Landeshauptstadt Magdeburg  

Eine Übermittlung der Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nur im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften und rechtlichen Verpflichtungen.  
 

 
Betroffenenrechte für natürliche Personen 
 
Nach der DSGVO stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berich-
tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 
21 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Landeshauptstadt 
Magdeburg, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde z.B. beim Landesbeauftragten 
für den Datenschutz, Otto-von-Guericke-Straße 34a, 39104 Magdeburg, Postfach 1947, 39009 
Magdeburg. 

 

Stand: Februar 2024 


